
Verkehrs-Kunstwerke in Forstmehren gestohlen

Veröffentlicht am 3. April 2013 von wwa

FORSTMEHREN – Diebstahl von Verkehrs-Kunstwerken in Forstmehren –

In der Woche vor Ostern wurden in der 30er Zone in Forstmehren alle, zur

Verkehrsberuhigung gefertigten, Kunstwerke gestohlen. Verschiedene Künstler hatten sich

vor zwei Jahren in Eigeninitiative mit dem Thema “Verkehrsberuhigung in Tempo 30 Zone”

auseinandergesetzt, da sie der “Slalomrennstrecke Kuhweg” etwas Positives entgegensetzen

wollten. Das Ergebnis waren 15 Schilder, die in der verkehrsberuhigten Zone am Kuhweg in

Forstmehren an den Straßenrändern aufgestellt wurden. Viele positive Rückmeldungen

erfreuten die Künstler und auch die Anwohner. Das Schönste war jedoch, dass sich

tatsächlich viele Fahrer mit einem Schmunzeln auf den Lippen von der Idee zum langsamer

Fahren anregen ließen. Resistente Sturköpfe und Protestler gab es natürlich auch in

Forstmehren. Die rasten auch weiterhin mit gefühlten 80 Sachen die sportliche Slalombahn

entlang. An Karfreitag stellten die Künstler mit Bestürzung fest, dass fast alle Schilder

abgebrochen und gestohlen wurden. Die Raserei ist nun wieder augenscheinlich ungebremst.

Die Künstlerin Eva-Maria Kagermann, selber Anwohnerin im „Kuhweg“ fragt ob es Personen

gibt die etwas mitbekommen oder die Schilder irgendwo gesehen haben? (emk) Fotos: Privat

Bürgerkurier http://www.report-ak.de/?p=21001
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